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Müllnotstand spitzt sich zu 
NEAPEL - Der. MUllnotstand in der Re­
gion rund um Neapel hat sich weiter zuge­
spitzt.'Rund 30 000 Tonnen, unentsorgter 
Abfälle .häuften sich an den Strassenrän-
dem, berichteten italienische Medien. Aus 
Protest haben empörte Bürger zahlreiche 
Müllcontainer zerstört und auch Müllbcrgc 
in Brand gesteckt. Ärzte warnten vorder 
Gefahr einer Luftverschmutzung durch 
hochgiftigcs Dioxin. 

Zahme «kalte Sophie»? 

BERN-Montag bis Mittwoch sind die Eis­
heiligen angesagt. Voraussichtlich kommen 
die kalten drei Tage aber erst am Mittwoch. 
Und die darauf folgende kalte Sophie bleibt 
voraussichtlich zahm: Mit Frost muss heuer 
nicht gerechnet'werden. Jedes Jahr vom 12. 
bis -14. Mai ziehen Pankraz,, Servaz und 
Bonifaz ins Land..Die drei Eisheiligen brin­
gen einen Temperatursturz von 10 bis 15 
Grad mit sich. 

VOLKI SAGT: 

« A  Eishockcy-Nsiti 
hiind niir jvtzt jo o. 
A I H T  obs lor da 
Wcltmeischtcr-Titcl 
hmjjet isch eher, 
fröhlich.» 

W W W .  

VOLKS 
BLATT 1INHALT 
Wetter 2 Sport 11-37 

. Kino 2 Reisen 18 
Inland 3-9 TV 19 

International 20 

www.volksblatt.li 

Toi. +423/237 51 51 
125. JAHRGANG, NR. 106 

Fr.1.50 
Verbund Siidostschweiz 

Text- und Bildarchiv 
auf - -

Liechtensteins 
Mediensite 

W W W .  

UMZUG 

Weshalb die Künstlerin 
Alexandra Schädler ihr 
Atelier von der Heu­
wiese nach Schaan ver­
legt hat. 5 
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erteilte Xamax. im 
Schweizer Qipfinale 
eine 6:0-Abfuhr. 

15 

FAVORITENSIEG 

;| Das Duo Heuscher/ 
Kobel liess an der 

[ LLB Bqach Tour in 
Mauren nichts anbren-

.nen. ' 1 8  

Bewaffneter Raubüberfall 
Drei Maskierte überfallen Roxy-Markt in Balzers 

BALZERS - Am Sonntagmorgen 
um 5 Uhr haben drei, maskierte 
Männer das Lebensmittelge­
schäft «Roxy-Markt» in Balzers 
überfallen. Sie schlugen einen 
Angestellten nieder und klau-: 
ten mehrere zehntausend Fran­
ken, wie Roxy-Markt-Inhaber 
Stefan Ospelt auf Anfrage des 
Volkblattes erklärte. 

»Danl Sinei 

Sonntagmorgen, kurz vor 5 Uhr, 
der stellvertretende Filialleiter 
beginnt mit seiner Arbeit in Bal­
zers. Beim Betreten des Lagers 
überwältigen ihn plötzlich drpi 

schwarzmaskierte Männer. Einer 
ist bewaffnet und schlägt ihm mit 
einer Pistole auf den . Kopf. Eine 
Platzwunde -beginnt zu bluten. 
Zuvor machten die Täter die Über­
wachungskamera im Lagerraum 
unschädlich. Der Angestellte wird 
in das Büro gedrängt und an einen 
Stuhl gefesselt. 

Gutscheine zurückgelassen 
Die Täter klauen aus dem Tresor 

mehrere zehntausend Franken. 
Telefonkarten im Wert von 12 000 
Franken und Migrosgutscheine in 
der Höhe von 2000 Franken lassen 
sie liegen. Die Täter flüchten mit 

dem Auto des niedergeschlagenen 
Angestellten bis zur Rheinbrücke 
in Balzers. Dort sind sie wahr­
scheinlich in .ein anderes Auto 
umgestiegen. 

In der Zwischenzeit befreite sich 
der verletzte Angestellte so' weit, 
dass er den Geschäftsleiter telefo­
nisch informieren konnte. Dieser 
alarmierte sofort die Polizei. 

«Über Gewalt erschrocken» 
Stefan Ospelt.meinte 12 Stunden 

nach dem Überfair auf seine Filia­
le: «Ich hin sehr froh, dass es mei­
nem Angestellten den Umständen 
entsprechend wieder gut geht. 

Erschrocken bin ich allerdings über 
•die Brutalität und Professionalität 
dieses Raubüberfalles.» 

ÖberfalNn Zürich 
Schon ab .morgen wird eine 

Sicherheitsfirma die Tageseinnah­
men des Roxy-Marktes jeweils zur 

.Bank bringen. Genau .12 Stunden 
vor dem Überfall in Bajzerswurde 
eine Migrosfiliale in Zürich, eben­
falls von drei maskierten Männern, 
überfallen. 

Ob zwischen den beiden Taten 
ein Zusammenhang besteht, wer­
den-die polizeilichen Ermittlungen' 
ergeben. 

Irak: Baath-Partei offiziell aufgelöst 
USA rufen offizielles Ende der Partei von Saddam Hussein aus 

BAGBAB/BASRA - Einen Monat 
nach dem Fall Bagdads haben 
die USA das offizielle Ende der 
Baath-Partei von Saddam Hus­
sein ausgerufen. 

«Die Baath-Partei ist aufgelöst»,-
hiess es in einer im US-kontrollier-
ten Rundfunk verlesenen Erklä­
rung von General Tommy Franks, 
dem Kommandeur des Irak-Feld-
zugs. -

Die Schiiten in Südirak demons­
trierten unterdessen mit dem 
begeisterten Empfang ihres geist­
lichen Führers Ayatollah Moham­
med Bakir ei Hakim erneut ihren 
Anspruch auf eine Mitwirkung bei. 
der politischen Neuordnung. Mit 

der Anordnung vom Sonntag 
wurde die Partei aufgelöst, die Irak 
35 Jahre regiert hatte. Weiter 
erklärte Franks, die Macht des 
Sicherheits- und Geheimdienstap­
parats Saddam Husseins sei zer­
stört. Unter Verwaltung der Kriegs­
koalition werde nun Meinungsfrei­
heit gewährleistet. 

«Alle Parteien und politischen 
Grqppen können am politischen 
Leben in-Irak teilnehmen - ausser 
denen, Xlie zur GeVvalt aufrufen 
oder solche ausüben», .hiess es in 
der Erklärung. . . 

Rund 1,5 Millionen der 24 Mill i­
onen Iraker waren Mitglied* der. 
Baath-Partei. Aber nur 25 000 bis 
50 000 gehörten zur Elite. 

Im Süden Iraks jubelten dla Schiiten Ihrem geistlichen Hihrer Ayatollah 
Mohammed Bäklr el Haklm zu. 


